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Wir sind „die Neuen“ im Gemeindebrief, für 
uns ein großer Schritt für die Entwicklung 
der Region Mitte. Wir sind das Kirchspiel 
Flemmingen-Almrich, geleitet von einem 
sehr engagierten Gemeindekirchenrat unter 
dem Vorsitz von Stefan Hilffert. Mit ein paar 
Informationen möchten wir uns denen vor-
stellen, die wenig über uns wissen und Sie 
neugierig machen.
In Flemmingen gibt es 130 Gemeindeglie-
der. Die Kirche mit der romanischen Halbap-
sis, geschmückt mit Wandmalerei und dem 
weithin sichtbaren Turm ist natürlich das 
Herz der Gemeinde. Die Flemminger, die 
oft als Familien mit mehreren Generationen 
unter einem großen Dach verbunden leben, 
sind ihrer Kirche sehr verbunden und hel-
fen mit, wenn Engagement gefragt ist. Im 
Pfarrhaus, Mönchshof 1 trifft sich dienstags 
der Posaunenchor, der im letzten Jahr sein 
75. Geburtstagsjubiläum gefeiert hat. Vielen 
ist der Posaunenchor von Einsätzen in der 
Stadt wohl bekannt. Alle 14 Tage kommen 
Kinder zwischen 5 und 8 Jahren zur soge-

nannten „Kinderkiste“ zusammen. Biblische 
Geschichten, Lieder, Spiele, Kreatives und, 
ganz wichtig, Vespern gehören zum Pro-
gramm.
In Almrich gibt es 161 Gemeindeglieder, 
das Gemeindegebiet reicht von der Kösener 
Straße bis zum Bismarckturm, von Altalm-
rich bis über die Saale hinweg die Weinber-
ge entlang bis zur Grenze nach Roßbach. 
Verbindend, auch über die Gemeinde hin-
weg nach Naumburg, ist der Evangelische 
Kindergarten. Familiengottesdienste mit 
der KiTa Almrich gehören zu den Highlights 
des Jahres. Dazu gehören natürlich auch 
der Pfingstgottesdienst auf der Weinmeile 
bei Dörte Zedler und der Weinberggottes-
dienst auf Herzers Weinberg im August. 
Viele Naumburger feiern gerne die beson-
deren Gottesdienste zusammen mit unse-
rem Kirchspiel – sie sind eine schöne Brücke 
zu einem regionalen Miteinander, das noch 
stärker wachsen kann. Unser „Beitritt“ zum 
Gemeindebrief wird dazu beitragen. 
 Supn. Ingrid Sobottka-Wermke

Neu in unserem Gemeindebrief

  Liebe Leserin, lieber Leser,  
  „Geh aus mein Herz und suche Freud...“, mit 
unserer Sommerausgabe grüßen wir Sie und 
wünschen Ihnen erholsame Tage zu Hause 
oder unterwegs, im Urlaub oder auf der Ar-
beit, stets unter Gottes Segen! Immer frischen 
Wind unter den Segeln und das Ziel vor Au-

gen, und Hoff nung und Zuversicht in diesen 
Zeiten zu fi nden! „Mose sagte: Fürchtet euch 
nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der 
HERR euch heute rettet.“ heißt der Monats-
spruch für Juni aus dem 2. Buch Mose.  

Auf ein Wort
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Wie schon angekündigt, laden 
wir Sie auch in diesem Jahr wie-
der zu einer Predigtreihe ein, 
die Bildnisse in St. Wenzel in 
den Mittelpunkt des Gottes-
dienstes stellt.
Wir starten im Gottesdienst am 
2. Juni mit dem Bild „Bewei-
nung Christi/Kreuzabnahme“. 
Wir werden es uns gemeinsam 
anschauen, Susanne Kröner 
wird uns etwas zur Geschichte 
des Bildes erzählen, bevor wir 
dann miteinander ins Gespräch 
kommen, darüber, was die-
ses Passionsbildes für unseren 
Glauben aussagt und bedeutet.
Am Sonntag, dem 11. August 
und am 1. September folgen 
die weiteren beiden Gottes-
dienste aus der Reihe.
Wir freuen uns auf angeregte Gespräche 
mit Ihnen! 

 S. Kröner, E. Meckenstock, 
 Pf.Fiedler, Pfn. Lang

Predigtreihe in St. Wenzel - „Bilder predigen- Kunst-
werke im Gespräch“

 Foto: Muschke

Der aktuelle Jahrgang der Fortbildung „The-
aterpädagogik“ des Kinder- und Jugend- 
pfarramtes der EKM sowie der Spiel- und 
Theaterwerkstatt Erfurt e.V. geht dieses Jahr 
zum 31. Mal auf Sommertheater-Tournee 
durch Thüringen und Sachsen-Anhalt. Und 
auch in diesem Jahr wird der Einladung 
des „Lokalen Bündnis für Familie Naum-
burg“ gefolgt und am Freitag, dem 26. Juli 
2024, 20.00 Uhr das Stück „Bernarda Al-
bas Haus“, ein dramatischer Dreiakter des 
spanischen Autors Federico García Lorca 
(1898–1936), im Garten vom Haus der Kir-
che, Domplatz 8 aufgeführt, wozu herzlich 
eingeladen wird.

Sommertheater im Garten vom Haus der Kirche

 Sommertheater 2023

Aus unseren Kirchengemeinden
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Am letzten Juniwochenende feiern wir in 
Naumburg wieder unser wunderbares Kirsch-
fest. Gäste, darunter auch aus unserer Part-
nerstadt Aachen und aus Les Ulis sowie aus 
weiteren Hussitenstädten besuchen uns zu 
diesem Anlass. Mit ihnen wollen wir wieder 
am Sonntag, 30.06., um 9 Uhr in der Mari-
en-Magdalenen-Kirche einen ökumenischen 
Kirschfestgottesdienst feiern.

Er ist uns in diesem Jahr auch noch Anlass für 
zwei weitere Ereignisse:
Zum einen verabschieden wir an diesem Tag 
unseren Assistenzorganisten Karl Joseph 
Eckel. Drei Jahre hat er uns mit seiner Musik in 
Mittagskonzerten und Gottesdiensten erfreut, 
hat sich vor allem um die vielen organisatori-
schen Aufgaben rund um die Hildebrandtor-
gel gekümmert, das Instrument in zahlreichen 
Orgelführungen Interessierten nahegebracht, 
Newsletter verfasst, bei der Erstellung der 
gedruckten Programme geholfen, zahlreiche 
Konzert- und Orgelanfragen beantwortet, 
usw. Zu den Aufführungen des „Elias“-Orato-
riums in Freyburg und Leipzig haben alle Ge-
meindeglieder, die es erlebt haben, auch über 
Herrn Eckels große Fähigkeiten als Chorleiter 
und Dirigent gestaunt. Wir gratulieren zum er-

folgreichen Kirchenmusik-A-Abschluss, freuen 
uns mit ihm über den Start als Domkantor am 
Zwickauer Dom und verabschieden einen ta-
lentierten Musiker und danken Herrn Eckel für 
die Mitgestaltung unseres Gemeindelebens. 
Und aus diesem Anlass werden wir im Got-
tesdienst das Vergnügen haben, die beiden 
Organisten – Nicolas Berndt und Karl Eckel – 
vierhändig und -füßig an der Orgel zu erleben!
 
Zum anderen wird es im Gottesdienst eine Art 
„feierliche Unterzeichnung“ geben:
Wir haben uns als christliche Gemeinden in 
der Stadt entschieden, unserer Zusammen-
arbeit mehr Verbindlichkeit zu geben und 
deshalb gemeinsam eine lokale „Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen“ (ACK) zu bil-
den. Diese dient vor allem der gegenseitigen 
Information und dem Gespräch zwischen den 
Kirchen zu Fragen von Glauben, Gottesdienst 
und Bekenntnis. Die engere Zusammenarbeit 
auf lokaler Ebene wollen wir im Gottesdienst 
mit einer Unterschrift der hauptamtlichen Ver-
treter*innen der Gemeinden symbolisch be-
kräftigen.
Mit dabei sind die Röm.-Kath. Gemeinde 
Naumburg, die Heilsarmee Naumburg sowie 
wir als Ev. Kirchengemeinde zusammen mit 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Kirsch-
festgottesdienst mit Ihnen, bevor dann 
die Peter-und Paulsmesse pünktlich um 
10 Uhr vor der Kirche durch Oberbür-
germeister Armin Müller eröffnet wird.                                                                                                                                     
 Pfrn. Lang

Ökumenischer Kirschfestgottesdienst mit Verabschie-
dung von Assistenzorganist Karl Eckel und ACK-Beitritt

 Foto: Eckel

Aus unseren Kirchengemeinden
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Der sog. „Israelsonntag“, der 10. Sonntag 
nach Trinitatis, thematisiert alljährlich in sei-
nen Bibeltexten das Verhältnis von Christen 
und Juden. Im vergangenen Jahr hatten wir 
die jüdische Theologin Esther Kontarsky 
aus Berlin zu Gast.

In diesem Jahr wollen wir das Thema des 
Gottesdienstes am 4. August 2024, 10 
Uhr in die Wenzelskirche, noch mehr fo-
kussieren und uns mit dem Thema „Glau-
ben“ aus jüdischer und christlicher Per-
spektive beschäftigen. Was verstehen 
Jüdinnen und Juden unter diesem Begriff? 
Was bedeutet „Glauben“ für Christen? Im 
Gottesdienst wollen wir dazu in einen Di-
alog treten.

Gast ist dieses mal Rabbinerin Esther 
Jonas-Märtin. Die geborene Leipzigerin 
studierte Germanistik, Jüdische Studien, 
Moderne Geschichte und Religionswissen-
schaften in Leipzig und Potsdam. Danach 
arbeitete sie als wissenschaftliche Mitarbei-
terin in einem interreligiös angelegten Pro-
jekt zum Themenbereich „Jüdische Frauen 
in Deutschland nach 1945 zwischen Religi-
on und Politik“. Dies bewog sie schließlich, 
sich für das Rabbinat im Sinne eines egali-
tären Judentums zu entscheiden. Nach Stu-
dienzeiten in Jerusalem und Los Angeles 
erhielt sie 2017 ihre Smicha (Ordination). 
Esther Jonas-Märtin lebt und arbeitet heu-

te wieder in Leipzig. Als Rabbinerin und als 
Mitinitiatorin des jüdischen Lehrhauses von 
Beth Etz Chaim trägt sie zur Vermittlung jü-
dischen Wissens und jüdischer Werte bei, 
lädt in ein aktives jüdisches Leben ein und 
steht für das friedliche Miteinander der 
Religionen und Weltanschauungen. Außer-
dem ist sie Doktorandin an der Philosophi-
schen Fakultät der TU Dresden und lehrt zu 
einer Vielzahl von Themenfeldern der Jüdi-
schen Geschichte, Gender und Judentum.

Ich bin gespannt auf den gemeinsamen 
Gottesdienst mit dieser gelehrten und weit 
gereisten Frau!
Im Anschluss ist beim Kirchenkaffee noch 
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
mit ihr.  Pfrn. Christina Lang

Rabbinerin zu Gast im Gottesdienst

 Foto: Sharon Adler/PIXELMEER

Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch wie-
der ein neuer Konfirmandenkurs für Schüler 
ab der 7. Klasse. Wer sich für eine Teilnahme 
interessiert möge sich bitte im Gemeinde-
büro (03445 201516) anmelden.
Die Konfirmanden treffen sich in der Regel 

einmal im Monat an einem Sonnabend von 
10 bis 13 Uhr und beschäftigen sich mit 
Themen des Lebens, des christlichen Glau-
bens und natürlich mit Fragen nach Gott 
und der Welt. Der Konfirmandenkurs endet 
mit der Konfirmation im Jahr 2026. 

Neuer Konfirmandenkurs 2024 – 2026

Aus unseren Kirchengemeinden
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Der „Internationale Orgelsommer“ ist die 
städtische Reihe der großen Abendkonzer-
te an der Hildebrandt-Orgel. International 
renommierte Organistinnen und Organis-
ten, die zu den bedeutendsten Vertretern 
und Vertreterinnen ihres Faches gezählt 
werden, sind hier mit ihren Interpretatio-
nen und Improvisationen zu erleben.

 
Freitag, 5. Juli | 19.30 Uhr | Eintritt: 12 € / 
8€ erm. 
Eröffnungskonzert: „La Création – die 
Schöpfung“
Sophie-Véronique Cauchefer-Choplin (Pa-
ris/Frankreich) 
Titularorganistin an der berühmten Ca-
vaillé-Coll-Orgel in St. Sulpice, Paris
Gastprofessorin am Royal College of Music 
Großbritannien  
und an der Yale University in New Haven 
(USA) 
Werke von J. S. Bach, D. Bédard, R. Laurin 
und Improvisationen

Freitag, 12. Juli | 19.30 Uhr   
2. Konzert: „Bach & Italien“ 
Lorenzo Ghielmi (Mailand/Italien)
Professor emeritus für Orgel an der Schola 
Cantorum Basel
Titularorganist an der Basilica San Simplici-
ano in Mailand 
Werke von G. Frescobaldi, G. Böhm und J. 
S. Bach

Freitag, 19. Juli | 19.30 Uhr 
3. Konzert 
Windsbacher Knabenchor  
unter der Leitung von Ludwig Böhme
Wenzelsorganist Nicolas Berndt (Naum-
burg)
Konzert des Förderkreises der Hilde-
brandt-Orgel Naumburg e.V. in Kooperati-
on mit dem Internationalen Orgelsommer 
Naumburg
 
Freitag, 26. Juli | 19.30 Uhr 
4. Konzert „Bach & Boléro – Freiheit & 
Strenge“ 
Daniel Maurer (Straßburg/Frankreich) 
Titularorganist an der berühmten Silber-
mann in St. Thomas zu Straßburg
Professor für Orgel und Improvisation an 
der Académie Supérieure de Musique 
Werke J. S. Bach, J. Lefébure-Wély, C. De-
bussy, M. Ravel u.a.

Internationaler Orgelsommer Naumburg 2024 
 „Affekte | Leidenschaften | Kontraste“

 Foto: Torsten Biel

Kirchenmusik St. Wenzel
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Vom 1. Mai bis zum 30. Oktober
mittwochs, samstags, sonntags und an Feiertagen* jeweils um 12 Uhr

ca. 30 Minuten Orgelmusik an der Hildebrandt-Orgel von 1746
 

Wenzelsorganist Nicolas Berndt und Assistenzorganist Karl Joseph Eckel sowie Gäste spie-
len und erklären Orgelmusik von Johann Sebastian Bach und anderen Komponisten.

 
Eintritt: 5 € I Karten an der Tageskasse

Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt 
8€ mit anschließender Besichtigung des berühmten historischen Spieltisches, an dem 

Johann Sebastian Bach die Orgelabnahme vollzogen hat, und der imposanten Balganlage. 
Reservierungen von Gruppen erwünscht unter:
buero.hildebrandtorgel.nmb@googlemail.com

Mittagskonzerte „Orgel punkt Zwölf“

Samstag, 1. Juni | 12 Uhr | Eintritt: 5 €
Michael Bennett (Amsterdam)
 
Mittwoch, 12. Juni | 12 Uhr | Eintritt: 7 €
Mittagskonzert PLUS im Zusammenhang 
mit dem Bachfest Leipzig
Bach Collegium San Diego (USA) unter der 
Leitung von Ruben Valenzuela
Wenzelsorganist Nicolas Berndt – Orgel
 

Samstag, 15. Juni | 12 Uhr | Eintritt: 5 €
Johannes Güdelhöfer (Leipzig)
 
Samstag, 29. Juni | 12 Uhr | Eintritt: 5 €
„Mittagskonzert zum Kirschfest“ 
 Johannes Weber (Frankfurt am Main) 
 
Samstag, 20. Juli | 12 Uhr | Eintritt: 5 €
Dawon Lee (Hamburg)

Besondere Mittagskonzerte

Am Samstag, den 15. Juni, findet um 17°° 
Uhr in der Kirche von Mertendorf ein Kon-
zert für Violine, Cello und Harfe mit dem 
berühmten Musiker „Nandor Szederkenyi“ 
und seiner Tochter Katrina statt.
Es wird der „Sommer“ aus den Vier Jahres-
zeiten von Vivaldi zur Eröffnung gespielt. 
Außerdem erklingen Melodien von Bizet 
Carmen und zwei „Piazzola Tangos“. Ein 
besonderer Höhepunkt ist ein ganz selten 

aufgeführtes schweres Harfen-Stück von 
Charles Oberthür durch die Musikerin Kat-
rina Szederkenyi.
Hier leuchtet die Klangfülle der Saiten einer 
Harfe ganz besonders auf.
Der Eintritt für das Konzert ist frei. Wer 
möchte kann am Ausgang eine Spende für 
die Musiker und zum Erhalt der Kirche ge-
ben. Jeder ist herzlich willkommen!
 Pfr. Springer

Konzert für Violine, Cello und Harfe in Mertendorf

Kirchenmusik
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Chorkonzert im Dom
Sonnabend, 1. Juni um 19.30 Uhr
Das renommierte Vokalensemble „Collegi-
um Canticum Novum“ gastiert unter der 
Leitung von Matthias Mücksch in Naum-
burg. Es erklingt Chormusik aus fünf Jahr-
hunderten. Der Eintritt ist frei. Um eine Kol-
lekte wird gebeten.
Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 2. Juni um 10 Uhr im Dom
gestaltet von der Uta- & Ekkehard-Kurren-
de der Naumburger Domsingschule unter 
der Leitung von Jan-Martin Drafehn  
Konzert im Rahmen des Montalbane-Fe-
stivals
Sonnabend, 22. Juni um 19.30 Uhr im Dom
Unser Dom wird in diesem Jahr Konzertort 
für eines der bedeutendsten Festivals Mit-
telalterlicher Musik. Das Ensemble ORDO 
VIRTUTUM aus Italien bringt gregorianische 
Gesänge aus Cluny und Citeaux an authen-
tischem Ort zu Gehör. Bereits um 18.30 
Uhr gibt es in der Marienkirche am Dom 
eine Konzerteinführung. Karten 25 € / 20 € 

im Vorverkauf an der Domkasse & an der 
Abendkasse
Musikalische Andacht zu Peter und Paul 
im Dom
Sonnabend, 29. Juni um 19 Uhr
Der Naumburger Kammerchor singt Motet-
ten von Schütz, Altnickol, Rutter und Gjeilo
Leitung: Jan-Martin Drafehn / Kantorin Do-
rothea Greßler – Orgel
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte wird 
gebeten.
Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 30. Juni um 10 Uhr im Dom
Der Dänische Knabenchor Kopenhagen un-
ter der Leitung von Emil Ritter gestaltet den 
Domgottesdienst mit geistlicher Chormusik. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte wird 
gebeten.
KIRSCHFESTKONZERT 2024
Sonntag 30. Juni um 17 Uhr im Dom
Es singt der Psycho-Chor der Universität 
Jena, Karten 22 € / 11 € / 9 € im Vorverkauf 
an der Domkasse 

Dommusiken im Juni und Juli

Naumburger Domsingschule
Uta Kurrende I (Mädchen ab 3. Klasse)
mittwochs | 15.15 -16 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Uta-Kurrende II (Mädchen ab 5. Klasse)
mittwochs | 16.15 -17 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Ekkehard-Kurrende I (Jungen ab 3. Klasse)
donnerstags | 15.30 - 16 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Ekkehard-Kurrende II (Jungen ab 5. Klasse)
donnerstags | 16.15 - 17 Uhr Domschule St. 
Martin (Domplatz 3)
Jugendchor Frauenstimmen (in der Regel
ab 8. Klasse) mittwochs | 17.30 - 19 Uhr 
Haus der Kirche (Domplatz 8)

Jugendchor Männerstimmen 
donnerstags | 17.15 -18 Uhr Haus der Kirche
Stimmbildung findet in Gruppen parallel 
statt. Keine Proben in den Schulferien.
Ansprechpartner und Leiter: Domkantor 
KMD Jan-Martin Drafehn
In den Sommerferien finden keine Chor-
proben statt.

Moritz/Othmarchor
donnerstags | 18 - 19 Uhr Haus der Kirche
(Domplatz 8), Ansprechpartnerin und Lei-
tung: Bärbel Schoener (Kontakt über das 
Gemeindebüro)

Probenzeiten unserer Chöre

Kirchenmusik am Dom 
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Das Kirschfestwochenende hält in diesem 
Jahr gleich mehrere besondere Angebote 
mit hervorragend dargebotener Chormusik 
bereit. So wird das Kirschfestwochenende 
diesmal auch zu einem Chorfestwochen- 
ende im Dom. Neben unserem „hauseige-
nen“ Naumburger Kammerchor gastiert mit 
dem Dänischen Knabenchor Kopenhagen 
und dem Psycho-Chor der Uni Jena jeweils 
auch ein internationales und ein regionales 
Ensemble in der Domstadt. Termine und 
weitere Details siehe S. 8.
 
Den Naumburger Kammerchor wird seine 
diesjährige Sommerkonzertreise vom 5.Juli 
bis 8. Juli nach Wernigerode und Quedlin-
burg in die landschaftlich schöne Nord-
harzregion führen. Unter der Leitung von 
Domkantor Jan-Martin Drafehn erklingt ein 
Programm mit geistlicher Chormusik aus 
verschiedenen Jahrhunderten in der Jo-
hanniskirche Wernigerode, der Stiftkirche 
Quedlinburg und in der Klosterkirche Grö-
ningen. Auf der Reise wird der Chor wieder 
begleitet von seiner langjährigen Organis-
ten Dorothea Greßler. Seinem Naumburger 
Publikum wird der Kammerchor das aktuel-
le Sommerreiseprogramm dann am Sonn-
tag, den 1. September um 17 Uhr im Dom 
präsentieren.
Im Mai schloss der Chor ein sehr erfolgrei-
ches Kooperationsprojekt im Rahmen des 
diesjährigen Theaterspaziergangs mit dem 
Naumburger Theater ab. Alle Vorstellungen 

waren ausverkauft und besonders auch der 
Kammerchor freut sich über die vielfältigen 
positiven Publikumsreaktionen und das 
Echo in den Medien und im Feuilleton.
 
Der Naumburger Domchor bereitet sich 
in diesem Jahr auf die Aufführung eines der 
bedeutendsten Werke der Oratorienlitera-
tur, der „Schöpfung“ von Joseph Haydn am 
21. September im Dom vor. Bereits im Juni 
gibt es für dieses umfangreiche Werk, das in 
einem Gemeinschaftsprojekt mit dem Kan-
tatenchor Greiz erarbeitet wird, eine erste 
gemeinsame Probe mit allen Sängerinnen 
und Sängern beider Chöre.
Karten für die Naumburger Aufführung sind 
ab Mitte Juli im Vorverkauf an der Domkas-
se erhältlich.
 
Anmeldungen zur Naumburger Dom-
singschule für das neue Chorjahr sind ab 
sofort möglich bei Domkantor Drafehn 
(Kontaktdaten siehe letzte Seite)
Wir freuen uns über neue Sänger*innen ab 
der 3. Klasse. Die Neuen werden im Rahmen 
eines musikalischen Gottesdienstes im Dom 
am Sonntag, den 11. August um 10 Uhr in 
die Domsingschule aufgenommen.
 
Weitere Informationen finden Sie in unse-
rem Jahresprogramm „DOMMUSIKEN 
2024“, das u.a. in unseren Kirchen, im Haus 
der Kirche und in der Tourist-Information 
kostenlos erhältlich ist.

Nachrichten aus der Arbeit der Domkantorei

Naumburger Domkantorei
Domchor: mittwochs | 19.15 - 21.15 Uhr
Haus der Kirche (Domplatz 8)
Naumburger Kammerchor: sonntags | 18
- 20 Uhr (nach Probenplan) Haus der Kirche
(Domplatz 8)

Domkammer- & Jugendorchester:
donnerstags | 18.15 - 19.30 Uhr (nach Pro-
benplan) Haus der Kirche (Domplatz 8)
Ansprechpartner und Leiter: Domkantor
KMD Jan-Martin Drafehn

Probenzeiten unserer Chöre

Kirchenmusik am Dom
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  02.06. | 1. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | St. Wenzel
  Predigtreihe „Bilder predigen“ - S. Kröner 
und Pfrn. Lang  
10 Uhr | Dom
  mit Abendmahl - Pfr. Bartsch  

  09.06. | 2. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr |  Dom 
  Tauff est - Pfrn. Lang, Supn. Sobott-
ka-Wermke, Pfr. Bartsch, Pfr. Fiedler  

  16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom
  Schuljahresabschlussgottesdienst -   
  Domschule St. Martin und Pfr. Fiedler  
10 Uhr | St. Wenzel
  Andacht - Pfrn. Lang  
17 Uhr | Dom
  Verabschiedung Supn. Sobottka-Wermke   
- Propst Schneider und Team  

  23.06. | 4. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom
  Frau Franke  
10 Uhr | St. Wenzel
  mit Abendmahl - Pfr. Fiedler  

  24.06. | Montag  
18 Uhr | Domfriedhof
  Johannisandacht - Pfr. Fiedler  

  29.06. | Sonnabend  
18.30 Uhr | Dom
  Peter- und Paul-Andacht mit Verabschie-
dung von Dechantin Frau von Welck              
- Propst Schneider und Pfr. Bartsch  

  30.06. | 5. Sonntag nach Trinitatis  
9.00 Uhr | Marien-Magdalenen-Kirche
  Ökum. Kirschfestgottesdienst mit Verab-
schiedung von Assistenzorganist Eckel 
-  Major/Majorin Honsberg, Pfrn. Lang, 

Pastor Türpe und Pfr. Zülicke  
10 Uhr | Dom
  mit Abendmahl - Pfr. Bartsch  

  Weitere Gottesdienste:  
Alexa Seniorenresidenz,  Wenzelsring 5,  
  Freitag, 28.06., 10 Uhr, Juli -Sommerpause.   
AWO „Haus am Marientor“,    
  Th.-Müntzer-Str. 10a,  
  Freitag, 21.06., 10 Uhr, Juli -Sommerpause.  
AWO Seniorenzentrum „A.-Reinstein-
Haus“,    
  Donnerstag, 20.06., 10 Uhr -  Pfrn. Lang  
  Donnerstag, 11.07., 10 Uhr -  Pfrn. Lang  
Altenpfl egeheim Spätsommer
  Donnerstag, 06.06., 10 Uhr - Pfr. Bartsch  
Krankenhaus, Humboldtstraße
  donnerstags, 17 Uhr,  Ansprechpartner für 
Krankenhausseelsorge: Pfr. Pillwitz
Landeskirchliche Gemeinschaft
  Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit Kinder-
gottesdienst);  
  Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. Mitt-
woch, 17 und 20 Uhr  
  Georgenmauer 5b, Naumburg  
  Weitere Infos: www.lkg-naumburg.de  

  Naumburg im Juni  

Gottesdienste
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  07.07. | 6. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  mit Taufen - Pfrn. Lang  

  14.07.|  7. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  mit Abendmahl - Pfr. Fiedler  
10 Uhr | St. Wenzel  - Pfrn. Lang  

  21.07. | 8. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  mit Taufe und Chor d. Sächs. Singewoche 
- Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  mit Abendmahl  - Pfrn. Lang  

  28.07. | 9. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr | Dom   

10 Uhr | Wenzel   
  mit Chor d. Sächs. Singewoche - Pfrn. 
Lang  

  03.08. | Sonnabend  
14 Uhr | Dom   
  Einschulungsgottesdienst der Ev. Grund-
schule St. Martin - Pfr. Bartsch  

  04.08. | 10. Sonntag nach Trinita-
tis  
10 Uhr | Wenzel   
  zum Israelsonntag mit Rabbinerin 
Jonas-Märtin (Leipzig) - Pfrn. Lang   
10 Uhr | Dom   
  Pfr. Bartsch  

  Abkürzungen  
  mit anschließendem Kirchenkaff ee  
  Pfrn - Pfarrerin  
  Pfr - Pfarrer  
  Supn - Superintendentin  

  Naumburg im Juli  

Ehrenamtliche gesucht
Haben Sie Lust einen Spaziergang mit 
einen ehrenamtlichen Dienst zu ver-
binden? Wir suchen dringend Gemein-
debriefausträgerinnen und -austräger. 
Aus Alters- und Krankheitsgründen fal-
len ehrenamtliche Helfer aus. Für das 
Stadtgebiet in Naumburg speziell brau-
chen wir Nachfolger für Seminarstraße, 
Heinrich-Heine-Straße und angrenzende 
Straßen. Gern können Sie sich in unse-
rem Gemeindebüro melden.

Gottesdienste
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Frauenfrühstückskreis
Dienstag, 18.06. | 9 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Frauenkreis
Dienstag, 02.07.  | 19 Uhr
Caspar David Friedrich zum 250. Geburts-
tag - Pfrn. Lang
Haus der Kirche, Domplatz 8

Männerkreis 
Dienstag, 18.06. | 18:30 Uhr (!) Garten
Juli - Sommerpause
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Seniorenkreis
Montag, 01.07. | 15 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Theo-Phil-Kreis
Sommerpause

Bibelgesprächskreis
Juni, Juli und August - Sommerpause

Besuchskreis
nach Vereinbarung
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Helferkreis
Sommerpause
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 18 – 20 Uhr
(nicht in den Schulferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Samstag, 15.06. | 10 – 13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Naumburg im Juni und Juli

 Foto: Lotz

KonzertKonzert

Für Sonntag, den 28. Juli, um 17 Uhr sind 
Sie herzlich zur Geistlichen Chormusik 
mit der Kurrende der Kirchlichen Hoch-
schule Naumburg in die Moritzkirche 
eingeladen. 

Gruppen und Kreise
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Schönburg
02.06. | 1. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr | Festliche Orgelweihe -  
Pfr. Springer u. Pfr. Bartsch
07.07. | 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kinderstunde
Freitag, 14-tägig | 16 Uhr | Pfarrhaus 
Schönburg (nicht in den Ferien), An-
sprechpartnerin: Nicole Fox (0151 
41227780)

Possenhain
02.06. | 1. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr | Festliche Orgelweihe -  
Pfr. Springer u. Pfr. Bartsch
08.06. | Sonnabend
14.00 Uhr | Taufe Fam. Schönherr - 
Pfr. Springer
22.06. | Sonnabend
14.00 Uhr | Hochzeit 
I. Hesse und M. Weise - Pfr. Springer
07.07. | 6. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr | Gotesdienst - Pfr. Springer

Mertendorf
15.06. | Sonnabend
17.00 Uhr | Konzert Violine und Harfe - 
N. Szederkenyi und Katrina (s.S. 7)
16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
14.07. | 7. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kirchenchor
Mittwoch, 19.30 Uhr | 14-tägig | 
Gasthaus Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat, dienstags 14.30 Uhr, im 
Gemeinderaum nach Absprache

Wethau
16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
14.07. | 7. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Frauenhilfe
Mittwoch, 20.06. und 18.07. | 15 Uhr | 
Kirche Wethau oder Wohnung

Wettaburg 
16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
14.07. | 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
27.07. | Sonnabend
14.00 Uhr | Hochzeit und Taufe            
Fam. Porzig - Pfr. Springer

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

� Grafik:�Pfeffer�

Kirchspiele Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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Almrich
02.06. | 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Gottesdienst -Supn.                So-
bottka-Wermke
09.06. | 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom | Tauffest der Region - Supn. 
Sobottka-Wermke, Pfrn. Lang,  Pfr. Fiedler, 
Pfr. Bartsch
16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis
17 Uhr | Dom  | Gottesdienst mit Verab-
schiedung und Entpflichtung Supn.   So-
bottka-Wermke
07.07. | 6. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Gottesdienst- Supn. i.R.          So-
bottka-Wermke
21.07. | 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Gottesdienst - Pfr. i.R. Schorr

Flemmingen
01.06. | Sonnabend
18 Uhr | Gottesdienst - Supn.              So-
bottka-Wermke
09.06. | 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom | Tauffest der Region - Supn. 
Sobottka-Wermke, Pfrn. Lang, Pfr. Fiedler,  
Pfr. Bartsch
16.06. | 3. Sonntag nach Trinitatis
17 Uhr | Dom  | Gottesdienst mit Ver-
abschiedung und Entpflichtung Supn.            
Sobottka-Wermke
23.06. | 4. Sonntag nach Trinitatis
15 Uhr | Gemeindefest des Kirchspiels mit 
der Kita Almrich
07.07. | 6. Sonntag nach Trinitatis
17 Uhr | Erntebitt-Gottesdienst - Supn. 
Sobottka-Wermke
21.07. | 8. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr | Gottesdienst - Pfr. i.R. Schorr

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

 Foto: Lotz

Das Kirchspiel Flemmingen/Almrich lädt 
herzlich zum Gemeindefest ein, in dem 
sich Pfrn. Sobottka-Werke aus dem ak-
tiven Dienst verabschiedet. Am Sonn-
tag, den 23.6. geht es um 15 Uhr in der 
Flemminger Kirche mit einem kleinen 
Familiengottesdienst zusammen mit der 
KiTa Almrich los. Im Kirchgarten wird es 
Kaffee, Kuchen, Saft und Spiel geben.  
Ab 17.30 Uhr wird Chorus Cantemus ein 
Sommerkonzert singen, sicher ein High-
light zum Ausklang des Gemeindefestes.

Gemeindefest

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Die Orgel  des bedeutenden Orgelbauers 
Friedrich Ladegast in der Almricher Kirche 
ist inzwischen 125 Jahre alt. Die lange Zeit 
hat ihre Spuren hinterlassen. Nun ist eine 
Generalreparatur dringend erforderlich, da-
mit die Orgel auch für kommende Genera-
tionen eine Freude bleibt. 2006 hatten wir 
in einer ersten Teilsanierung die Spielbar-
keit vorerst wieder herstellen können, nun 
ist aber eine beherztere und umfassendere 
Restauration erforderlich: neben der Entfer-
nung einer starken Schmutz- und Staub-
schicht muss die Klaviatur generalüberholt 
werden, die Lederbälgchen, die die einzel-
nen Register steuern, müssen komplett er-
neuert werden, sie fallen immer wieder aus 
und machen es den Organisten schwer, die 
Gemeinde zu begleiten.  Auch das Gehäuse 
und die Orgelelektrik muss restauriert bzw. 
modernisiert werden.  Die Gesamtkosten 
dafür werden sich auf knapp 47.000 Euro 
belaufen. Dafür haben wir einige Fördermit-

tel bei verschiedenen Stiftungen und beim 
Kirchenkreis beantragt und erhalten. Der 
Eigenbetrag der Kirchengemeinde wird bei 
knapp  9000 Euro liegen. Das ist für unsere 
kleine Gemeinde eine Herausforderung. Wir 
sind froh, schon über die Hälfte der Mittel 
durch Spenden erhalten zu haben. Dennoch 
ist es erforderlich, weitere Spenden zu er-
halten. Daher bittet der Gemeindekirchen-
rat Sie heute darum, dieses Vorhaben mit 
einer Spende zu unterstützen, damit die Or-
gel weiter klingen kann, mit ihrem roman-
tischen Klang und neuem Glanz alle Besu-
cher und Besucherinnen der Kirche erfreuen 
kann. Spenden können Sie unter dem 
Stichwort „Orgel Almrich“ überweisen:
Inhaber:  Kirchenkreis Naumburg Zeitz
IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99
BIC: GENODEF1EK1
EVANGELISCHE BANK EG

Stefan Hilffert

Spendenaktion für die Orgel in der Kirche Almrich

Wir laden zum Erntebitt-Gottesdienst am 
Sonntag, den 7. Juli um 17.00 Uhr in die St. 
Lucia Kirche ein.
Es wird ein Film gezeigt, der sich mit dem 

Thema Landwirtschaft befasst:
„Kosmos Boden“
Mit jedem Schritt, den wir machen, tram-
peln wir auf ihm herum. Wir bearbeiten ihn 
und denken, was darauf wächst sei unser 
Verdienst. Denn wir haben genug dafür ge-
schwitzt.
Der Film lenkt unseren Blick unter die Er-
doberfläche und zeigt uns in fantastischen 
Aufnahmen, welche Lebewesen das Wach-
sen und Gedeihen bewirken.
Anschließend laden wir mit einem kleinen 
Imbiss zum gemütlichen Beisammensein 
ein.

Pfr. i.R. H.-M. Ilse

Erntebitt - Gottesdienst in Flemmingen

 Foto: Pixabay Rudi Arlt

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Online nicht verfügbar

 Foto: Melanie auf Pixabay

Die den Herrn lieb haben, 
sollen sein,

wie die Sonne aufgeht in 
ihrer Pracht.

 Richter 5, 31

Freud und Leid
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Am Freitag, dem 3. Mai, ist Cordula Schlem-
mer heimgerufen worden. 88 reiche Jahre 
sind ihr von Gott geschenkt worden.
Wir haben uns in der Trauerfeier in der Mo-
ritzkirche, ihrer Taufkirche, von ihr verabschie-
det. Dort wurde sie auch getauft. Frau Pfn. i.R. 
Henschel-Hamel hat noch einmal an sie er-
innert und die Spuren Gottes in ihrem Leben 
hervorgehoben.
Als eins von sechs Kindern wurde Cordula 
Schlemmer am 15. Juni 1935 hier in Naum-
burg geboren und von Anfang an in der 
Familie christlich geprägt. Tischgebet und 
Paul-Gerhard-Lieder gehörten 
schon als Kind zu ihrem All-
tag. Ihre Patin beeindruckte sie 
mit ihrer Frömmigkeit. Bewun-
dernswert war die Geradlinig-
keit, mit der Cordula Schlem-
mer ihren Glauben dann selbst 
gelebt hat: Die Abiturklasse 
brach sie ab, weil sie sich nicht 
länger politisch und vor allem 
atheistisch indoktrinieren las-
sen wollte.
Anfang der 50er Jahre kam 
sie von Leipzig, wohin die Familie Jahre vor-
her gezogen war, nach Naumburg zurück zur 
Ausbildung ans Katechetische Seminar in der 
Lepsiusstr. 4, in genau das Haus, das Jahr-
zehnte später zu ihrer letzten Lebensstation 
werden würde. Ihre erste Stelle als Kantor-
katechetin hatte sie in Tollwitz inne, danach 
arbeitete sie in Helbra und zuletzt bis zum Ru-
hestand 1996 in Zörbig. Einige Mitglieder des 
von ihr gegründeten Zörbiger Flötenkreises 
waren von dort zur Trauerfeier angereist und 
gestalteten diese musikalisch mit.
Nach dem Eintritt in den Ruhestand zog 
Cordula Schlemmer wieder in Naumburger 
Gefilde zurück und brachte sich nun mit ih-
ren Ideen und ihrer Kraft gemeinsam mit 
ihrer Schwester Hildegard Eydam und deren 
Mann in Kleinjena ins Gemeindeleben ein: 

Gottesdienste, Gemeindekreise, Weltgebets-
tag, Besuche, Seelsorge- all das bereitete ihr 
viel Freude. 2006 zog Frau Schlemmer nach 
Naumburg und hat sich dann auch sehr enga-
giert hier in den Gemeinden eingebracht: sie 
war aktiver Teil unserer Gottesdienstgemein-
de, sang im Moritz-Othmar-Chor mit, spielte 
im Bad Kösener Posaunenchor. Im Gedenken 
an ihr verstorbenes Chormitglied gestalteten 
auch diese beiden Chöre die Trauerfeier mu-
sikalisch mit.
Jahrelang begleitete sie die Gottesdienste in 
Flemmingen und Almrich als ehrenamtliche 

Organistin. Herrn Pf.i.R. Ulrich 
Huppenbauer unterstützte sie 
lange Zeit in der Seelsorge für 
Gefangene in der Naumburger 
JVA. Wie sehr hat sie sich dort 
auch für einzelne Häftlinge ein-
gesetzt!
Und nicht zuletzt haben auch 
eine Reihe geflüchteter Men-
schen aus Syrien, Afghanistan 
und Iran ihre tätige Nächsten-
liebe erfahren, indem sie ihnen 
bei Ämtergängen behilflich war 

oder ihnen Taufunterricht gab. Ihren Glauben 
weiterzugeben war ihr eine Herzensangele-
genheit.
Und so stand dazu passend die Trauerfeier 
unter diesem Vers:
Unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt 
sich selber. Leben wir, so leben wir dem Herrn; 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Darum: 
wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn. 
Denn dazu ist Christus gestorben und wieder 
lebendig geworden, dass er über Tote und Le-
bende Herr sei. Röm 14,7-9 
Wir denken an eine liebevolle, bescheidene, 
korrekte Frau und danken Gott, dass wir ein 
Stück des Weges gemeinsam mit ihr gehen 
konnten. 
Möge er bei allen sein, die um sie trauern.

Pfrn. Lang

Nachruf Kantorkatechetin i.R. Cordula Schlemmer

Rückblick
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Auch in diesem Jahr lud das Arche Noah 
Kinderhaus wieder zum großen Jahresfest in 
die Marienkirche am Dom ein. Rund um das 
Thema „Wasser ist Lebensquelle“ zeigten 
die Kinder in kleinen Geschichten, Liedern 
und Tänzen, welche Bedeutung Wasser für 
jedes Lebewesen auf dieser Erde hat.

Anschließend kamen alle Kinder, Eltern 
und Besucher im Kinderhaus gemeinsam 
zu einem leckeren Essen zusammen. Da-
nach ging es ausgelassen an verschiede-
nen Spiel- und Bastelstationen weiter: hier 
konnten unter anderem bunte Bänder zum 
Tanzen gestaltet, Blumen zum Mitnehmen 
gepflanzt und Anstecker beklebt werden. 
Wir danken allen Mitwirkenden für das ge-
lungene Fest und freuen uns auf das nächs-
te Jahr. Elke Günther

Jahresfest in der „Arche Noah“

 Foto: Seidel

 Foto: Praml

Mit dem christlichen Le-
ben von früher und heu-
te beschäftigten sich die 
Kinder die Domschule 
Sankt Martin vom 6.5.24 
bis 8.5.24 unter Mitwir-
kung vieler Pädagogen 
und Eltern in Kleingrup-
pen zu den Projekttagen 
der Schule. Da wurde 
zum Beispiel erforscht 

wie früher die Bibel geschrieben wurde 
und wieviel Zeit das kostete, was zur Hoch-
zeit zu Kana wirklich passiert sein könnte, 
ein Psalm neu vertont, wie viele Berufe es 
im Kirchenkreis gibt und vieles mehr. Eine 
kleine Ausstellung zu den Projekten, in de-
nen es Hörproben aber auch viel fürs Auge 

gab, beendete dann unsere Projekttage, die 
bei den Kindern und Eltern großen Anklang 
fand.  Simone Riske

Rückblick Projekttage im Hort der Evang. Grundschule

 Foto: S. Riske

 Foto: S. Riske

Rückblick
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Unsere Kirche in Possenhain wird 160 Jahre 
alt. Es ist die zweite Kirche im Ort. Die erste 
Kirche, errichtet im Jahre 1587, gibt es nicht 
mehr. Im Jahre 1864 wurde die heutige neu-
gotische Kirche nach zweijähriger Bauzeit 
eingeweiht von General-Superintendent 
der Provinz Sachsen Herr Dr. Lehnert von 
Magdeburg, 
Regierungspräsident Herr Rothe von Mer-
seburg, Ortspfarrer Herr Pastor Walter von 
Schönburg und weiteren Persönlichkeiten.
Die Kirche steht an der höchsten Stelle des 
Ortes. Sie hat durch den achteckigen Glo-
ckenturm, 33 m Höhe und den weißen Mu-
schelkalkstein eine imposante Fernwirkung.
Die Pläne von Architekt Johannes Kraatz 
wurden von dem Naumburger Baumeister 
Carl Riedling realisiert. Im Inneren ist die 
Kirche mit einer Hufeisenempore ausgebil-
det, der Chor und die Fenster sind aus Holz. 

Schränke, Leuchter, Kanzel, Orgel und Altar 
fügen sich gut ein und bilden eine besonde-
re optische Darstellung. Seit 27 Jahren leite 
ich die Heimatstube in Possenhain und füh-
re auch Kirchenführungen nach Vereinba-
rung durch. Unsere Interessengemeinschaft 
besteht aus sechs ehrenamtlichen Possen-
hainer Heimatfreunden.
Das Domizil der Heimatstube befindet sich 
in der ehemaligen „Alten Schule“ Nr. 50 in 
Possenhain. Gerne können Sie mich anru-
fen. Sie erreichen mich unter der Telefon-
nummer 03445 7019816 oder Mobil 0176 
21471654.
 Frank Schulze, 
 Interessengemeinschaft Possenhainer 
 Heimatfreunde

160 Jahre - Kirche zu Possenhain

Herzliche Einladung zur Rüstzeit 

Possenhain klitzeklein 3.0 
für Menschen mit und ohne Behinderung 

08.07.-14.07.2024 
Jesus hat gesagt, dass er bei uns ist.  

Wir müssen nur zu zweit oder zu dritt sein.  
Das wollen wir machen.  

Wir wollen uns treffen und gemeinsam leben. Wir 
werden gemeinsam beten, singen, kochen und essen, 
Feuer machen, Gottesdienst feiern, auf  einer Wiese 
liegen, Geschichten von Gott hören, uns helfen und 
zuhören. Man kann im Haus schlafen oder im 
Garten zelten. 

Anmeldung an Otto & Sophie: 
ottowilhelmpaul@inventati.org 

0162 4310230

Possenhain klitzeklein 3.0 
für Menschen mit und ohne Behinderung 

Wir wollen uns treffen und gemeinsam leben. Wir 
werden gemeinsam beten, singen, kochen und essen, werden gemeinsam beten, singen, kochen und essen, 
Feuer machen, Gottesdienst feiern, auf  einer Wiese Feuer machen, Gottesdienst feiern, auf  einer Wiese 
liegen, Geschichten von Gott hören, uns helfen und liegen, Geschichten von Gott hören, uns helfen und 
zuhören. Man kann im Haus schlafen oder im zuhören. Man kann im Haus schlafen oder im 

Aus unseren Kirchengemeinden
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Schweren Herzens mussten wir erfahren, 
dass Cordula Schlemmer am 3. Mai die-
ses Jahres verstarb. Obwohl sie kein Ver-
einsmitglied war, trafen wir sie oft zu Ver-
anstaltungen und als Organistin spielte 
sie gern zu besonderen Anlässen in der 
Moritzkirche, in der sie getauft wurde und 
der sie stets verbunden blieb. Am 10. Mai 
fand hier nun unter großer Anteilnahme 
der Trauergottesdienst statt. Wir werden 
Cordula Schlemmer in ehrender Erinnerung 
behalten und fühlen mit den Angehörigen. 
Fertiggestellt wurde inzwischen der Ständer 
für den restaurierten Taufstein, der noch in 
diesem Jahr den für ihn vorgesehenen Platz 

einnehmen soll. Der 
Ständer setzt sich 
in Form und Mate-
rial bewusst ab und 
nimmt nur mit den 
Standflächen Bezug 
auf die Gestalt des 
Beckens, da der ur-
sprüngliche Fuß in 
seinem Aussehen 
nicht bekannt ist. 
Die Restaurierung 

erfolgte behutsam und substanzschonend, 
so dass Schäden und Risse sichtbar bleiben. 
Eine Nutzung für Taufzwecke ist aufgrund 
des vorhandenen neugotischen Taufsteins 
im Chor nicht vorgesehen, der gotische 
Taufstein stellt ein wichtiges Zeugnis der 
vorreformatorischen Ausstattung der Klos-
terkirche St. Moritz dar. 
Ab 1. Juni heißen wir wieder Gäste willkom-
men, die sich die Moritzkirche in der Zeit 
der „Offenen Kirche“ von Freitag bis Sonn-
tag, 14 bis 17 Uhr, ansehen möchten und 
danken herzlich den Vereinsmitgliedern 
und Freunden, die dies ermöglichen. Lei-
der müssen wir mitteilen, dass das geplante 
Konzert des Chorus Cantemus am 15. Juni 
abgesagt werden musste. Wir hoffen, bald 
einen Ersatztermin bekanntgeben zu kön-
nen. 
Zu guter Letzt bitten wir wieder um Spen-
den an den Förderverein Moritzkirche 
Naumburg e.V. zum Erhalt der Moritzkirche 
und zur Fortsetzung der Sanierungsarbei-
ten auf das Vereinskonto (IBAN: DE24 8005 
3000 3011 0077 39).
 Für den Vorstand, Guido Siebert

Nachrichten - Förderverein Moritzkirche Naumburg e.V.

 Foto: Mirko Finzsch

Traditionell wurden aus dem Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt wieder Luftballongrüße 
ins Land gesendet. Bis nach Ludwigstadt flog 
der Luftballon von Martin Imhof. Der Finder, 
ein Betriebsleiter der Firma Wela hat für 
Martin ein Geschenkpaket gesendet. Mar-
tin bekommt dieses feierlich im Hort über-
reicht. Der Luftballon von Annemarie Müller 
ist in Gösen gelandet und der Luftballon 
von Christian Hubich hat es bis Probstzella 
geschafft. Nach dem Gottesdienst wurden 
selbstgekochte Suppen gegen Spenden an-

geboten. Der 
Erlös in Höhe 
von 166,55 € 
kommt der 
Diakoniekata-
strophenhilfe 
für Somalia 
zugute. Für die köstlichste der Suppen be-
kam der Opa von Albert Erler als 1. Preis, 
ein getöpferte Schale von der Keramikerin 
Frau Pintz.

Himmelfahrtsgottesdienst 

Aus unseren Kirchengemeinden
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Haben Sie es schon mitbekommen? In der 
Othmarskirche ist dieser Tage richtig Le-
ben eingezogen: Für die nächsten gut an-
derthalb Jahre befindet sich nicht nur das 
Kirchenkreisarchiv dort, sondern auch der 
„Sinnenpark“ des „Gebetshaus Burgenland-
kreis e.V.“
Was „Sinnenpark“ bedeutet, lässt sich ei-
gentlich nur schwer beschreiben: man muss 
es erleben. Nach Räumen in Freyburg und 
in der Naumburger Jakobstraße gestaltet 
der Verein jetzt seine interaktiven Ausstel-
lungen vor allem rund um das Leben Jesu 
im Saal der Othmarskirche. Seit Ende Mai 
können Sie dort – u.a. geführt von Christiane 
und Oliver Walz (Heilsarmee)- durch zeltar-
tige kleine Räume wandeln: man schlendert 
zum Beispiel durch einen Basar zur Zeit Jesu, 
sitzt mit ihm im Boot während des Sturms, 
oder am Tisch, gedeckt mit Oliven, Brot und 
Wein. Man steht mit allen Sinnen plötzlich 
auf Golgatha oder befindet sich nach ei-

nem erschütternden Ende Jesu plötzlich im 
nächsten Raum im Licht der Auferstehung. 
Wie gesagt- man muss es erleben. Und 
wenn nicht jetzt, dann vielleicht im Herbst, 
wenn der Sinnenpark uns in das Leben von 
Martin Luther hineinführt. Neugierig? Dann 
melden Sie sich allein oder als Gruppe unter 
gern dazu unter Tel. 0176 55290291.   
 Pfrn. Lang                                                 

Mit „allen Sinnen“ in der Othmarskirche

 Foto: Walz

„Ich war krank und ihr habt mich be-
sucht.“ (Mt 25,31–46).
Ein Klinikaufenthalt, eine Krankheit -ob 
plötzlich oder dauerhaft- ist für jeden eine 
belastende Situation. Oft sind Klinikpatien-
ten mit ihren Sorgen allein. Sie wären für 
einen Besuch zum Reden, zum Klagen, ge-
gen die Angst sehr dankbar. Für diesen dia-
konischen Dienst im Naumburger Klinikum 
suchen wir Ehrenamtliche. 
Ab September 2024 startet dafür eine kos-
tenlose Ausbildung. An den Montagen 30. 
Sept., 14. und 28. Okt. und 11. Nov. wer-
den in Weimar Themen behandelt wie Ge-
sprächsführung, Kommunikation, christli-
ches Menschenbild u.v.m..
Das Ziel ist, Sie für Ihr Ehrenamt fortzubil-

den, damit Sie für 1-2 Stunden wöchentlich 
Patienten besuchen können. 
Unser Naumburger Team besteht zurzeit 
aus zwei Damen und einem Herrn. Ein 
christliches Bekenntnis ist keine Vorausset-
zung. Sie sollten aber Zeit, Geduld, etwas 
Mut und Einfühlungsvermögen, wie auch 
Verschwiegenheit mitbringen. 
Wenn Sie an einem Ehrenamt im Besuchs-
dienst („Grüne Damen und Herren“) interes-
siert sind oder Fragen dazu haben, melden 
Sie sich bitte bei mir: Pfarrer Jürgen Pillwitz, 
Klinikseelsorger am SRH-Klinikum Naum-
burg, Tel. 0176 95521496. Das Team der 
Naumburger „Grünen Damen und Herren“ 
freut sich auf Sie!

Ihr Pfarrer Jürgen Pillwitz

Freiwillige für Besuchsdienst in Naumburg gesucht

Aus unserem Kirchenkreis
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Die Kirchenkreise Merseburg und Naum-
burg-Zeitz haben auf ihrem Weg zu einem 
vereinten Kirchenkreis Saale-Unstrut eine 
wichtige Hürde erfolgreich genommen.
Am 15. Mai trafen sich die zwei Kreiskir-
chenräte zu einer gemeinsamen Sitzung, in 
der über den künftigen Standort der Supe-
rintendentur entschieden wurde.
Eine Findungskommission hatte die Ent-
scheidung gut vorbereitet und verschie-
dene Standorte den Gremienmitgliedern 
vorgestellt. Dabei ging es vor allem um die 
harten Fakten, wie u.a. die Fragen nach den 
Kosten für etwaige Instandsetzungsmaß-
nahmen, zu erwartende Betriebskosten und 
die Zahl der verfügbaren Arbeitsräume.
Nach einer intensiven Diskussion haben sich 
die zwei Leitungsgremien einvernehmlich 
für ein historisches Gebäude in Naumburg 
entschieden. Das sogenannte „Haus der 
Kirche“ am Domplatz 8 hat als beste Opti-
on für die vielfältigen Aufgaben einer Kir-
chenkreisleitung überzeugen können. Das 
Gebäude stammt in seinen Ursprüngen aus 
dem 13. Jahrhundert und wurde als Wohn- 

und Verwaltungsgebäude für die Domher-
ren gebaut. In der Zeit der DDR beherberg-
te es das Katechetische Oberseminar. Vor 
wenigen Jahren ist es umfassend saniert 
worden.
„In dem Haus gibt es umfangreiche bezugs-
fertige Räumlichkeiten, die ohne große Sa-
nierungsarbeiten Superintendentur-Büro 
werden können. Selbst die komplette 
Netzwerkstruktur etc. ist vorhanden. Es 
ist also zuallererst eine pragmatische und 
wirtschaftliche Lösung“, begründete Bern-
hard Halver, Dompfarrer in Merseburg und 
Mitglied der Findungskommission, die Ent-
scheidung.
„Vor allem für die ehrenamtlich Mitarbei-
tenden wird es in Zukunft wichtig sein, dass 
die Wege nicht noch weiter werden. So wird 
es darauf ankommen, dass Sitzungen und 
Besprechung nicht nur am Ort der Supe-
rintendentur stattfinden, sondern auch an 
anderen Orten im Kirchenkreis und dass es 
mehr digitale Besprechungen geben wird“, 
ergänzt der Dompfarrer abschließend.

Ilka Ißermann

Supturstandort für künftigen Kirchenkreis Saale-Unstrut
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9–12 Uhr,
Di: 14–16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: 
Gudrun Vogt u. Birgit Schütze
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 20 15 16,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Kirchengemeinde Naumburg
Wolfgang Berzau, Tel. 77 20 66
Kirschspiel Schönburg-Possenhain
Udo Henschler, Tel. 70 21 70
Kirchspiel Mertendorf
Stephan Selig, Tel. 0172 162 15 65
Kirchspiel Flemmingen-Almrich
Stefan Hilffert, Tel. 774570

Verkündigungsdienst 
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 77 82 01, Mobil 01515 123 32 08, 
lang-christina@gmx.de
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 20 00 06, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfr. Lars Fiedler, 
Tel. 711 82 24, Mobil 01515 123 36 46,
lars.fiedler@ekmd.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 798 59 21,
steffen-springer@gmx.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn,
Tel. 0170 242 59 19,
domkantor.naumburg@t-online.de
Assistenzorganist Karl Eckel,
Tel. 0163 7951764
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Klinikseelsorger 
Pfr. Jürgen Pillwitz,Tel. 210 33 90 (Klinik 
Naumburg), juergen.pillwitz@ekmd.de

Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 76 72 00, Fax 767221
Superintendentur, Superintendentin 
Ingrid Sobottka-Wermke,
Othmarsplatz 10, Tel. 781 49 83,
kirchenkreis.naumburg-zeitz@ekmd.de
Kirchenkreisarchiv, Matthias Müller,
Othmarskirche, Tel. 699 19 03,
archiv.naumburg@kk-mer.de

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 233 70
Ambulant Betreutes Wohnen,
Grochlitzer Straße 54, Tel. 233 70
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 233 70
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 781 22 68
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Grochlitzer Straße 55, Tel. 233 71 30

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 23 05 10; Hort: Tel. 23 76 72
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 77 59 93, Fax 20 11 46,
Egbert Rockstroh: Tel. 0174 274 10 57
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Pastor Johannes Türpe, Georgenmauer 5b, 
Tel. 20 30 23, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 77 41 87
Evangelischer Kindergarten Almrich, 
Sachsenholzstr. 2, Tel. 77 80 03.
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170 969 19 47,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111.

Sprechen Sie uns an 

Kontakte
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